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Samstag, 30. Oktober 2010, Stadtforum Bad Saulgau

Infotag "Darmkrebs muss nicht sein"

Dickdarmkrebs zählt in Deutschland mittlerweile zu den häufigsten Todesursachen. Für das Krankenhaus
.Bad Saulgau und das Darmzentrum Sigmaringen Grund genug, am kommenden Samstag, 30.10.2010,
,im Stadtforum.Bad Saulgau von 10.00 bis 13.00 Uhr einen Infotag für die ganze Bevölkerung anzubie-
ten. Als Highlight gibt es "etwas zum Anfassen": Besucher können durch das 20 Meter lange und ca.
3 Meter .durchmessende Darmmodell spazieren und lernen mögliche Darmerkrankungen und wichtige
Vorsorqemaßnahmen kennen. Darmfarbe und Formen lassen hier den Eindruck entstehen, man würde
sich durch einen echten Darm bewegen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen darüber hinaus sechs
Vorträge. Die Vorsorgedarmspiegelung und die Vorstellung des Darmzentrums Sigmaringen werden
ebenso thematisiert wie die verschiedenen Behandlungsformen bei Dickdarmkrebs. Die Prostatakrebs-
Selbsthilfegruppe Oberes Schussental und .die Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs eV werden mit einem
lnfostand vertreten sein.

Vorträge

• 10.00 Uhr "Ist Darmkrebs vermeidbar? Darrnkrebsvorsorqe 2010"
Dr. med. Frank Passek, Internistische Gemeinschaftspraxis Bad Saulgau

•. 10.15 Uhr "Nutzen der Vorsorgedarmspiegelung"
Dr. Dietmar Widmann,. Internistische Gemeinschaftspraxis Bad Saulgau

• 11.00 Uhr "Vorstellung des Darmzentrums Sigmaringen"
Dr. Hubert M. Hug, Chirurgische Abteilung Krankenhaus Sigmaringen

• 11.15 Uhr "Darmkrebsbehandlung am Standort Bad Saulgau"
Dr. Markus Bruha, Ärztlicher Leiter Krankenhaus Bad Saulgau

• 12.00 Uhr "Anwendung von Röntgenstrahlung in der Diagnostik und Therapie" _
Dr. Otto .Stengele, Radiologische Abteilung Krankenhaus Sigmaringen

• 12.15 Uhr "Medikamentöse Behandlung des Dickdarmkrebs"
Dr. Gabriele Käfer, Innere Abteilung/Onkologie Krankenhaus Sigmaringen

JjieBevölkerung ist zu diesem Infotag herzlich eingeladen.


